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1. Kreisklasse Herren Gruppe 10

SV Velber IV : TuS Harenberg II 
Dienstag, 29.08.2023, 20:00 Uhr

Schmidt tütet den Sieg für den SV Velber IV ein

Trotz Joachim Herre, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TuS Harenberg II das Auswärtsspiel
beim SV Velber IV in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 10 mit 4:9 nicht gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Anton Schmidt den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Trotz verlorenem ersten Satz drehten Wustrack / Tettner das Match gegen
Henze / Ludowig und gewannen mit 18:20, 11:8, 11:6 11:4. Einen langen Atem hatten die Spieler im
ersten Satz, der insgesamt 38 Punkte beinhaltete. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Riechers / Schmidt eine Vier-Satz-Niederlage gegen Herre / Breuer kassierten. Koppe / Greff
machten mit Böhmer / Rüsch beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Ulrich Wustrack über die 1:3-
Niederlage gegen Stefan Breuer hinweggetröstet werden musste. Einen Erfolg verpasste wenig
später Michael Tettner bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Joachim Herre und verpasste somit
einen überraschenden Erfolg. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Detlef Riechers gelang es, Mark Böhmer im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit nur einem Satzverlust
ging Anton Schmidt gegen Heiko Henze durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Alexander
Koppe gewann derweil sein Spiel gegen Moritz Ludowig sicher und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Laura Greff hatte nachfolgend ihren Gegner Klaus Rüsch
beim klaren 11:9, 11:8, 11:4 komplett im Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Beim folgenden 9:11, 8:11, 9:11 gegen Joachim Herre fand dagegen Ulrich
Wustrack von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Michael Tettner die Partie gegen Stefan Breuer noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Eher wenig Gegenwehr bekam Detlef Riechers beim 3:0
von Heiko Henze. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Anton Schmidt war in der Partie
gegen Mark Böhmer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Velber IV nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TuS Harenberg II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den Tuspo Almhorst (SV Velber IV)
bzw. gegen den TuS Gümmer VI (TuS Harenberg II).

 Statistik:
 SV Velber IV

Doppel: Wustrack / Tettner 1:0, Riechers / Schmidt 0:1, Koppe / Greff 1:0 
Einzel: U. Wustrack 0:2, M. Tettner 1:1, D. Riechers 2:0, A. Schmidt 2:0, A. Koppe 1:0, L. Greff 1:0 

 TuS Harenberg II
Doppel: Herre / Breuer 1:0, Henze / Ludowig 0:1, Böhmer / Rüsch 0:1 
Einzel: J. Herre 2:0, S. Breuer 1:1, H. Henze 0:2, M. Böhmer 0:2, K. Rüsch 0:1, M. Ludowig 0:1
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